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Meisterschwanden: Erlebniskarte Oberes Seetal 
 

Projektbeschrieb 1 

Regionale Ausflugsziele und Angebote für Familien 

auf einen Blick: Eine schön gestaltete Erlebniskarte 

regt an, die fünf Gemeinden des Oberen Seetals zu 

erkunden. Entstanden ist die Karte auf Initiative der 

Gemeinde Meisterschwanden, finanziell unterstützt 

durch die Kantonale Fachstelle Alter und Familie. 

Die am Aargauer Familientag 2024 lancierte Erleb-

niskarte ist nun vielseitig im Einsatz. 

 

Ausgangslage  

Die Kantonale Fachstelle Alter und Familie forderte 

die Gemeinden im September 2023 auf, sich für die 

Produktion einer ʺindividuellen Chinderkarteʺ zu be-

werben, die der Kanton in fünf Aargauer Gemeinden 

finanzieren wollte. Damit würden die ausgewählten 

Gemeinden die Chance erhalten, eine attraktiv ge-

staltete Angebotsübersicht zu entwickeln und am 

Aargauer Familientag 2024 zu präsentieren.  

Die Region am Hallwilersee bietet Familien zahl-

reiche Möglichkeiten für Aktivitäten, doch teilweise 

sind sie in der Bevölkerung kaum bekannt. Deshalb 

wäre eine regionale Angebotsübersicht nützlich, 

dachte die Leiterin der Sozialen Dienste der Ge-

meinde Meisterschwanden, als sie von der kanto-

nalen Ausschreibung erfuhr. Sie wollte sich jedoch 

nicht für die eigene Gemeinde bewerben, sondern 

für die Region Oberes Seetal, bestehend aus fünf 

unterschiedlich grossen Gemeinden. Alle Gemein-

den waren mit der Idee einverstanden, weil der Kan-

ton die Kosten tragen und die Initiantin aus Meister-

schwanden die Projektleitung übernehmen würde. 

Mit Erfolg reichte sie bei der Kantonalen Fachstelle 

Alter und Familie die Bewerbung mit dem Konzept 

einer regionalen Angebotsübersicht ein.  

 

 
1 Interview und Text: Pascale Gmür  

Umsetzung des Projekts 

Die Projektleiterin entwickelte die Erlebniskarte 

zusammen mit der vom Kanton beauftragten Gra-

fikerin. Als Basis trug die Projektleiterin auf Google 

Maps alle Angebote und Ausflugsziele der Region 

ein, die ihr als langjährige Einwohnerin bekannt sind. 

Es entstand eine reiche Liste von neunzig, für Fami-

lien geeigneten Aktivitäten. Die Auswahl sandte sie 

den fünf Gemeindeschreibern, um abzuklären, ob 

alles aktuell und langlebig ist.   

Damit jedoch die Karte ihren Zweck der Über-

schaubarkeit erfüllt, war nur Platz für einen Drittel 

der ursprünglichen Liste. In die enge Wahl kamen 

Anregungen für Aktivitäten, die zu Fuss leicht 

erreichbar und die kostenlos sind. Beispielsweise 

Orte, an denen man mit Kindern picknicken kann 

und die vielleicht nicht einmal den Einheimischen 

bekannt sind. Ein solcher Ort befindet sich zum 

Beispiel in Sarmenstorf beim Heidenhübelstein, 

einem riesigen Findling aus Kieselkalk. 

Auf der Rückseite der Erlebniskarte sind hilfrei-

che Adressen zu finden: Fach- und Beratungsstel-

len, Elternvereine, Kinderbetreuungsangebote usw. 

Somit ist die bunte, coole Karte ein vielseitiger Fami-

lienwegweiser für Alltag und Freizeit. Die gedruckte 

Erlebniskarte ist mehrfach gefaltet, so dass sie in die 

Hosentasche passt.  

Am Aargauer Familientag 2024 lancierte Meister-

schwanden die Erlebniskarte mit dem Sonderformat 

eines Plakat, einem wahren Blickfang. Weitere 

Exemplare in Plakatgrösse gingen an die Schulen 

der fünf Gemeinden. Die Gemeinde Meisterschwan-

den verteilt die gedruckte Erlebniskarte grosszügig, 

auch allen Kindergarten- und Schulkindern. Zudem 

ist sie auf der Webseite digital verfügbar.  
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Wirkung des Projekts auf Kinder und Familien 

• Leicht zugängliche Übersicht: Die Karte hilft, sich 

in den wichtigsten Angeboten zurechtzufinden. 

• Aktivitäten für jedes Alter: Die Angebotsübersicht 

eignet sich für Kinder, Jugendliche, Eltern und 

Grosseltern – mit dem Schwerpunkt von kosten-

losen Aktivitäten im Freien. Da die Erlebniskarte 

fünf Gemeinden umfasst, gibt es über den eige-

nen Wohnort hinaus Neues zu entdecken. 

• Wohnregion schätzen lernen: Die Erlebniskarte 

regt auch Lehrpersonen an, Exkursionen und 

Schulreisen in der Nähe zu unternehmen. 

• Wertvolle Adressen auf einen Blick: Die Karte ist 

unterhaltsam, enthält aber auch einen Informa-

tionsteil mit Adressen für Familien. 

• Orientierung für zugezogene Familien: Wer neu 

im Oberen Seetal wohnt, erhält mit der Erlebnis-

karte einen raschen Zugang zu den vielseitigen 

Angeboten. Da die Karte geografisch abstrahiert 

und relativ frei gestaltet ist, wirkt sie inspirierend.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nutzen des Projekts für Gemeinde und Region 

• Regionale Verbundenheit: Die Erlebniskarte, 

initiiert von den Sozialen Diensten der Gemeinde 

Meisterschwanden, entstand in Kooperation der 

Gemeinden des Oberen Seetals und versinnbild-

licht den gemeinsamen regionalen Auftritt.  

• Spiegelbild der Familienfreundlichkeit: Eindrück-

lich zeigen Karte und Adressteil die vielseitigen 

Angebote in Meisterschwanden und Region.  

• Wertschätzung für Gemeindeaktivitäten: Aus der 

Bevölkerung erhält die Gemeinde viele positive 

Reaktionen zur Erlebniskarte. Die Gemeinde hat 

mit geringem finanziellen Eigenaufwand ein wirk-

sames Projekt umgesetzt.  

 

Weitere Informationen  

Gemeinde Meisterschwanden 

Abteilung Soziale Dienste 

Erlebniskarte Oberes Seetal 

www.meisterschwanden.ch 

 

https://www.meisterschwanden.ch/dorfleben/gesundheit-soziales/erlebniskarte.html/657

